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Sitzung der Gemeindevertretung am 10. Dezember 2020 

hier: Mitteilungen des Gemeindevorstands 

Renaturierung der Nemphe – Anmeldung im Programm „100 wilde Bäche“ 

Der Gemeindevorstand wurde in seiner Sitzung am 4. November 2020 vom Fachdienst 

Umwelt des Landkreises über das Programm „100 wilde Bäche für Hessen“ im Rahmen 

der Wasserrahmenrichtlinie informiert. Die Stadt Frankenberg hatte die Nemphe im Pro-

gramm angemeldet und wurde im Auswahlverfahren berücksichtigt. Da auch im Bereich 

der Gemarkung Bottendorf Maßnahmen an der Nemphe möglich und sinnvoll wären, und 

mit dem Programm vordringlich eine lineare Durchgängigkeit des Gewässers erreicht wer-

den soll, wurde der Gemeinde eine nachträgliche Anmeldung ermöglicht. Die Nemphe ist 

von der Gemarkungsgrenze Frankenberg/Bottendorf bis ca. 1 km hinter den Wolkersdorfer 

Teichen im Eigentum der Gemeinde. Danach befindet sich die Nemphe im Eigentum des 

Landes Hessen (Forstverwaltung). 

 

Für eine erforderliche erste Bestandsaufnahme im Bereich der Gemeinde hat das von 

Frankenberg beauftragte Büro ein Kostenangebot erstellt. Die Kosten belaufen sich auf 

rd. 1.300 € und wären bei späterer Umsetzung von Maßnahmen im Programm auch nach-

träglich förderfähig. Der Fördersatz im Programm beträgt 90%. 

 

Nach weiteren Informationen durch den Fachdienst hat der Gemeindevorstand die Anmel-

dung im Programm und der Beauftragung der notwendigen Bestandsaufnahme zuge-

stimmt. Erst nach dem Vorliegen der Ergebnisse soll dann das mögliche weitere Vorgehen 

besprochen werden. 

 

Anbau an das Feuerwehrgerätehaus Ernsthausen 

Vorbehaltlich der Entscheidung der Gemeindevertretung zum TOP in der letzten Sitzung 

hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 4. November 2020 der Vergabe der Ar-

chitektenleistungen an ein Büro aus Münchhausen zugestimmt. Die Auftragssumme ein-

schl. der Leistungen „Tragwerksplanung“ und „Wärmeschutznachweis“ beläuft sich auf rd. 

62.000 €.  

 

Für die geplante Anlegung von Parkflächen auf dem Spielplatzgelände „Pfaffengrund“ 

wurde der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 18. November 2020 über die Beschaf-

fung des Materials für den notwendigen Zaun im Wert von rd. 1.900 € informiert. 
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Gewährung von Zuschüssen im Rahmen der Kultur- und Sportförderung an die örtlichen 

Vereine 

 

Die auf Antrag der Vereine von der Verwaltung ermittelten Zuwendungen nach den Kultur- 

und Sportförderrichtlinien wurden nach erfolgter Beratung in der Sitzung am 4. November 

2020 im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel freigegeben. Die Gesamtförderung für 

die Vereinsarbeit beläuft sich danach für 2020 auf insgesamt rd. 8.100 €. 

 

In gleicher Sitzung hat der Gemeindevorstand nach erfolgter Information über die nach-

gewiesenen Kosten zur Errichtung der neuen Flutlichtanlage auf dem Sportplatz Botten-

dorf die beantragte und bewilligte Höchstzuwendung von 5.000 € an den TSV Bottendorf 

freigegeben. 

 

Erweiterung der Straßenbeleuchtung in den Ortsteilen 

Im Rahmen der Mittel der Investitionspauschale für die Erweiterung der Straßenbeleuch-

tung in den Ortsteilen hat der Gemeindevorstand der Aufstellung von je einer neuen 

Leuchte in der Tannenstraße (Ortsteil Burgwald) und der Lindenhofstraße (Ortsteil Botten-

dorf) zugestimmt. Mit den Arbeiten wurde der örtliche Energieversorger beauftragt; die 

Auftragssumme für beide Leuchten beläuft sich auf rd. 4.750 €. 

 

Verkauf von Bauplätzen 

Dem Verkauf des letzten Bauplatzes in Baugebiet „Krautgärten“ in Birkenbringhausen an 

eine junge Familie aus Frankenberg hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 4. 

November 2020 beschlossen. 

 

In der Sitzung am 25. November 2020 hat der Gemeindevorstand auf Basis des von der 

Gemeindevertretung festgesetzten Verkaufspreises dem Verkauf des ersten Bauplatzes 

im Baugebiet „Feldstraße“ in Wiesenfeld an eine junge Familie aus Wiesenfeld zuge-

stimmt. 
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Projekt „Neubau Friedhofshalle Burgwald“ 

Nach erfolgter Information über das Ergebnis der Ausschreibung für die Dachdeckerarbei-

ten hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 4. November 2020 entsprechend des 

Vergabevorschlages der Auftragsvergabe an einen Dachdeckerbetrieb aus Röddenau zu-

gestimmt. Die Auftragssumme beläuft sich auf rd. 18.000 € und liegt damit über der Kos-

tenschätzung. Die Mehrkosten können zunächst nur zum Teil über die zugesagten Eigen-

leistungen abgedeckt werden. 

 

In der Sitzung am 2. Dezember 2020 hat der Gemeindevorstand nach Kenntnis der ein-

geholten Angebote den Auftrag für die Lieferung des Materials für die Herstellung der In-

stallationsebenen und Verkleidung der Innenwände an eine Firma aus Allendorf vergeben. 

Die Auftragssumme für das Material, das in Eigenleistung eingebaut wird, beläuft sich auf 

rd. 3.000 €. 

 

Verkauf des alten Feuerwehrfahrzeuges Ernsthausen 

Nach Information über das von einem Unternehmer aus dem oberen Edertal eingereichten 

Angebotes, hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 4. November 2020 dem Ver-

kauf des Fahrzeuges zum Preis von 3.000 € zugestimmt. 

 

Beschaffung von Zaunmaterial für die Erweiterung des Spielgeländes am Kindergaten 

Bottendorf 

Für die Einbindung des an den Kindergartenspielplatz angrenzenden Geländes des ehem. 

Bolzplatzes hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 18. November 2020 nach 

Kenntnis der Angebote der Auftragsvergabe für die Lieferung des Zaunmaterials an eine 

Firma aus Rosenthal zugestimmt. Die Auftragssumme beläuft sich auf rd. 5.300 €. Die 

Aufstellung des Zaunes erfolgt durch den gemeindlichen Bauhof. 

 

Beschaffung von Klapptischen für die DGH in Bottendorf und Ernsthausen 

Nach Kenntnis des Vergabevorschlages hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 

18. November 2020 der über den Haushalt geplanten Beschaffung von insgesamt 10 

Klapptischen an eine Firma aus Dillenburg zugestimmt. Die Auftragssumme beläuft sich 

auf rd. 3.300 €. 
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Wasserschaden im Kindergarten Bottendorf 

Der Gemeindevorstand wurde in seiner Sitzung am 18. November 2020 über ein Gespräch 

mit dem Gutachter und einem Vertreter der Versicherung informiert. Danach wird der ent-

standene Schaden auf Neuwertbasis auf Kostennachweis seitens der Versicherung er-

stattet; somit entstehen für die Gemeinde im Rahmen der Schadensregulierung keine zu-

sätzlichen Kosten. Insgesamt beläuft sich die festgestellte Schadenshöhe auf 114.000 €. 

 

Wasserlieferungsvertrag für den Holzberegnungsplatz Bottendorf 

Auf Nachfrage des Forstamtes Burgwald wurde nach erfolgter Information in der Sitzung 

am 18. November 2020 der Verlängerung des zum Jahresende auslaufenden Wasserlie-

ferungsvertrages bis zum 31. März 2021 zugestimmt. 

 

Jahrespraktikum 2021 in der Gemeindeverwaltung 

In der Sitzung am 18. November 2020 hat der Gemeindevorstand nach erfolgter Informa-

tion der Vergabe des Praktikumsplatzes an die Bewerberin Sarah Kass, Bottendorf, zuge-

stimmt. Das Jahrespraktikum beginnt am 1. August 2021. 

 

Bewilligungsbescheide für die Umstellung des Verpflegungssystems in den Kindergärten 

Bottendorf und Ernsthausen 

Der Gemeindevorstand wurde in seiner Sitzung am 18. November 2020 über den Eingang 

der Bewilligungsbescheide des Landkreises informiert. Danach erhält die Gemeinde für 

die Umstellung der Verpflegungssysteme in den beiden Kindergärten insgesamt rd. 

40.500 €. 

 

Erneuerung der Steuerungstechnik in der Kläranlage Ernsthausen 

Der Gemeindevorstand wurde in seiner Sitzung am 18. November 2020 über die Notwe-

nigkeit zur kompletten Erneuerung der Steuerungstechnik („Herzstück der Kläranlagen-

technik“) incl. der Anbindung an die Fernwirktechnik informiert. Nach Kenntnis des Verga-

bevorschlages wurden die Arbeiten an ein Unternehmen aus Frankenberg vergeben. Die 

Auftragssumme beläuft sich auf rd. 34.000 €; die Maßnahme und die erforderlichen Mittel 

sind im Ergebnishaushalt 2020 eingeplant.  
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4. Änderung des Landesentwicklungsplanes – Information über die Änderung von 

Planziffern und Durchführung der 2. Öffentlichkeitsbeteiligung 

Das Hess. Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen hat mit Schreiben 

vom 16. November 2020 informiert, dass nach Auswertung der Stellungnahmen zur 4. 

Änderung des Landesentwicklungsplanes im Rahmen der 1. Öffentlichkeitsbeteiligung im 

Frühjahr 2020 einige Änderungen zu Planziffern erfolgt sind und die Änderungen einer 2. 

Öffentlichkeitsbeteiligung unterzogen werden. 

 

Hierüber wurde der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 2. Dezember 2020 informiert. 

Da die Gemeinde von den erfolgten Änderungen nicht betroffen ist, wurde auf eine Stel-

lungnahme im Rahmen der 2. Offenlegung verzichtet. 

 

Die Fraktionsvorsitzenden wurden zwischenzeitlich entsprechend informiert. Die Unterla-

gen der 2. Öffentlichkeitsbeteiligung können im Internet unter der Adresse www.landes-

planung.hessen.de von jedermann eingesehen und heruntergeladen werden. Die Abgabe 

von Stellungnahmen ist für jedermann bis zum 12. Januar 2021, auch online, möglich. 

 

Austausch von Fenstern und einer Tür im Schulungsraum der Feuerwehr im DGH Burg-

wald 

Die Maßnahme war bereits in 2019 geplant und soll nun zur Ausführung kommen. Die in 

2019 veranschlagten Haushaltsmittel wurden mit dem Haushalt 2020 übertragen und ste-

hen zur Verfügung. Nach Auswertung der vorliegenden Angebote hat der Gemeindevor-

stand in seiner Sitzung am 2. Dezember 2020 den Auftrag für die Lieferung und den Ein-

bau der Fenster an eine Firma aus Berghofen erteilt. Die Auftragssumme beläuft sich auf 

rd. 3.800 €. 

 

Austausch der Fenster in der Gemeindeverwaltung – letzter Bauabschnitt in 2021 

Im Rahmen der energetischen Sanierung der Gemeindeverwaltung mit Austausch der 

Fenster im Altbau, die jährlich mit Fördermitteln des Energieversorgers unterstützt wird, 

steht in 2021 der letzte Bauabschnitt mit dem Austausch der Fenster in zwei Büros im 

Untergeschoss an. Nach Information der mit dem diesjährigen Bauabschnitt beauftragten 

Firma über zu erwartende Preissteigerungen für die Fenster in 2021, hat der Gemeinde-

vorstand der vorzeitigen Auftragsvergabe für den letzten Bauabschnitt zu den diesjährigen 

Konditionen zugestimmt. Der Einbau der Fenster wird allerdings erst im späten Frühjahr 

des kommenden Jahres erfolgen. 

 

http://www.landesplanung.hessen.de/
http://www.landesplanung.hessen.de/
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Reparatur der Abwasserpumpen im RÜB Bottendorf 

Im RÜB Bottendorf befinden sich zwei spezielle leistungsstarke Abwasserpumpen, die das 

Bottendorfer Abwasser rund um die Uhr im Wechsel in den Verbindungsammler nach 

Frankenberg pumpen. Die Pumpen bestehen aus drei wesentlichen Komponenten, näm-

lich dem Motor, dem Lagerstuhl (Getriebe) und der Hydraulik inkl. Kompaktlaufrad. Nach 

erfolgter Untersuchung ist der Austausch einer Pumpe umgehend erforderlich, die zweite 

steht dann voraussichtlich Anfang 2022 an. Angeboten wurde vom Hersteller eine Repa-

ratur, die nach erfolgter Beratung in der Sitzung am 2. Dezember 2020 vor Auftrags-

vergabe nochmals hinterfragt werden sollte. 

 

Danach hat der Hersteller zur Frage der Reparatur der rd. 17 Jahre alten Pumpen erklärt, 

dass die Motoren nicht ersatzbedürftig sind und auch jederzeit unabhängig von den beiden 

anderen jetzt erforderlichen Komponenten getauscht werden können. Die angebotene Re-

paratur ist gegenüber einem Komplettaustausch wirtschaftlicher. 

 

Nach Erhalt dieser Information hat der Gemeindevorstand im Rahmen eines vereinbarten 

Umlaufbeschlusses die Beschaffung der beiden Ersatzkomponenten für die erste Pumpe 

freigegeben. Die Auftragssumme beläuft sich auf rd. 9.800 €. 

 

Beschaffung einer überdachten Sitzgruppe für den Spielplatz Pfaffengrund 

Im Zuge der Herstellung der Parkplätze am Spielplatz Pfaffengrund für den Erweiterungs-

bau der Feuerwehr wird auch die Stellfläche für die seit Jahren vom Ortsbeirat angemel-

dete überdachte Sitzgruppe hergestellt. Nach Information über die vorliegenden Angebote 

für die Sitzgruppe hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 2. Dezember 2020 der 

Beschaffung im Rahmen der verfügbaren Mittel der Spielplatzpauschale zugestimmt und 

den Auftrag an eine Firma aus Bad Berleburg freigegen. Die Kosten belaufen sich auf rd. 

3.600 €. Den Transport der Sitzgruppe wird von einem Ortsbeiratsmitglied übernommen. 

 


